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Der Bund

vom schwarzen Kreuz
Der Kapuziner in Wallenſteins Lager der in dem

Feldlager des Friedländers vor der Stadt Pilſen dem t
loſen Kriegsvolk ſeine berühmte Kapuzinade hält in der er
die ganze Welt als ein Klagehaus darſtellt iſt immer noch
das prachtvollſte Ebenbild für eine Klaſſe von Menſchen die
unter dem ſo viel mißbrauchten Zeichen des Kreuzes aus
ziehen um ihre reaktionär egoiſtiſchen Sonderintereſſen zu
perfechten Ein Kapuziner iſt es auch der in einem land
wirtſchaftlichen Blättchen den flammenden Kreuzzug gegen
die fortſchrittliche Preſſe predigt der zwar zugeſtan
den wird daß ſie intereſſante Nachrichten früher als
andere gutgeſinnte Blätter bringt der man ferner das ſehr
wertvolle Kompliment macht daß ſie eine ſo große Ver
breitung in deutſchen Landen gefunden hat die aber
trotz dieſer doch nicht zu unterſchätzenden ſchönen Eigenſchaften

volksvergiftend durch eine moraliſch und politiſch un
heilvolle Arbeit wirkt

Um den Kreuzzug intenſiver führen zu können ruft ein
Paſtor Stuhrmann als moderner Peter von Amiens
durch Gründung eines Bundes vom ſchwarzen Kreuz zum
Kampf auf Die Begründer dieſes Bundes ſollen ſo will
es Herr Paſtor Heinrich Stuhrmann der als Direktor des
neuen Bundes verantwortlich zeichnet in erſter Linie
evangeliſche Geiſtliche ſein Die Bundesmitglieder haben

folgendes Gelöbnis abzulegen
Jch verpflichte mich 1 in meinem Hauſe keine Zeitung

oder Zeitſchrift zu dulden deren Tendenz der chriſtlich
ſittlichen Weltanſchauung widerſrpicht 2 die entſchieden
chriſtliche evangeliſche Tagespreſſe durch Halten und
Jnſerieren ſowie durch Nachfrage bei Reiſen auf den
Vahnhöfen und in den Verkaufsſtellen auf den Straßen tat
kräftig zu unterſtützen 3 in meinem Bekanntenkreiſe und wo
ſich nur immer Gelegenheit bietet für die bewußt chriſtliche
Tagespreſſe eifrig zu werben 4 alle Beſtrebungen zur Be
kämpfung der Schmutz Schund und Hetzliteratur und zur
Hebung und Verbreitung einer guten chriſtlich ſittlichen Preſſe
nach Maßgabe meiner Kräfte zu fördern

Unter dieſem Gelöbnis iſt als ſtimmungsvolle
Attrappe folgende Randbemerkung angebracht

Man abonniert auf die Halleſche Zeitung
Landeszeitung für die Provinz Sachſen Halle a bei allen
Poſtanſtalten und Landbriefträgern zum Preiſe von drei Mark
vierteljährlich

Wir müſſen offen geſtehen Wir hätten nie gedacht
daß man mit dem Worte ſchriſtlich ſolchen Unfug treiben
würde Das wäre ſelbſt dem Kapuziner der Wallenſteiner
zu viel geweſen der ausdrücklich in ſeiner Predigt die Jäger
und Kroaten ermahnt Es iſt ein Gebot Du ſollſt den
Namen Deines Herrgotts nicht eitel auskramen

Vei uns aber wird vom Schwarzen Kreuz in der un
genierteſten Weiſe das Wort chriſtlich ausgekramt es wird
zu einem Aushängeſchild für rein geſchäftliche Zwecke
benutzt und von dem intelligenten aufgeklärten Publikum
verlangt ad majorem dei glortam ſein Wiſſen an nur land

Feuilleton

Ein Beſuch bei der Gräfin Tolſtoi
Das rätſelhafte Verſchwinden Leo Tolſtois aus Jasnaja

elana dem Wohnſitz ſeines Lebens und dem Stammſiß ſeiner

dines as Auffinden des 82jährigen Greiſes im Schamar
a ky Kloſter wo ſein geliebte Schweſter als Nonne lebt ſein
deenſheinlicer Entſchluß noch am Spätabend ſeines Daſeins
vach Pitigen Beruf eines allem Jrdiſchen entfremdeten Pilgers
die e m Göttlichen aufzunehmen all das ſind Phänomene

n neues überraſchendes Licht in die Seele des genialen

V ters des ligiöſeMenſchen wer Iroßen Bekenners des leidenſchaftlich religiöſen

Jn einer ſeiner Volkserzählungen hat er ein armes Bäuer

l zahlung rd Selhildert das ohne viele Mittel nach einem fernen Wall
in einer auszieht auf dem Wege aber in werktätiger Liebe
Vewohn Hütte bleibt dort helfend in das Schickſal der elenden
die Geſg eingreift und nicht minder glücklich ja Llig iſt als
tiner Iährten die nach dem Ort des Heiles geroallfahrtet Nach
immer ſolchen Pilgerfahrt der guten Werke hat ſich der Graf
der Jwüfont der Stachel der in ſeiner Seele haftete war

danden Hort ſeinem Predigen und Lehren und ſeinem
Sonnen nd Leben die er nie in der gleichen rückſichtsloſen
Fuucht enz harmoniſch miteinander verbinden konnte Die
bieſemn W dem eigenen Heim iſt ein lehter Markſtein auf
Weal d es r auf dem er in verſchiedenſten Verſuchen ſein
Rerwirklichen ſagen Pilgers und des hingebenden Helfers zu

n dieſen e t 2 eus Ttremſten Folgerungen die Tolſtoi immer wieder
ine gen re ſand er ſtets in Gegenſas a
hwereß u e Birukow hat in ſeiner großen Biographie die
Frau erhoben t ſhitert die ſich zwiſchen ihm und ſeiner

der Erleuchtung thn zuerſtund er ſich in inbrünſtigem Bibelleſen a dere

rätlich präparierter konſervativ bündleriſcher Zeitungs
lektüre zu bereichern dagegen Blättern die den Mut der
Ueberzeugung haben die in liberalem volksaufklärendem
Sinne wirken durch Schmälerung des Abonnentenſtamches
und Entziehung von Jnſeraten den Brotkorb höher zu
hängen Die Aufforderung des ſchwarzen
Kreuzes bedeutet einen Boykott in der un
geſchminkteſten Form Wohin ſoll das füh
ren Nachdem die Sozialdemokraten als erſte dieſe ver
gifteten Pfeile abgeſchoſſen haben indem ſie Gaſtwirte und
Geſchäftsleute die bei Wahlen und Wahlkämpfen ihrer poli
tiſchen Ueberzeugung treu blieben boykottierten und wirt
ſchaftlich ſchädigten kam als zweiter der Bund der Land
wirte um mit dem Gewaltmittel des Boykotts diejenigen
Geſchäftsleute zu züchtigen die in dem Hanſabund die
richtige Vertretung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen ſahen
ſchließlich ſetzt als dritter der Bund vom ſchwarzen Kreuz
alle Segel auf um die wirtſchaftlich mit Nadelſtichen zu
reizen die den Politikern des ſchwarz blauen Blockes für
ihre Lebensmittelverteuerung und ungerechte Steuerpolitik
die Maske vom Geſicht riſſen Wollte jetzt das liberale
Bürgertum als Antwort die Anhänger der Rechten
boykottieren dann wäre ja die Zerfleiſchung der Parteien
und die wirtſchaftliche Schädigung der Geſchäftswelt fertig
Wir könnten dann einpacken

Wie ſchwach muſſen doch die Argumente der reaktio
nären Rechten und der ſchwarzen Kreuzbrüder ſein wenn
ſie nach dem Kreuze flüchten und mit ihrer chriſt
lich ſittlichen Weltanſchauung den politiſchen Gegner zu ver
dammen gedenken Daß man gar die Geiſtlichkeit mobil
machen will iſt eine Beleidigung der evangeliſchen Seel
ſorger Wiſſen die Prediger vom ſchwarzen Kreuz nicht
daß kein Geringerer als Luther ausdrücklich gefordert
hat Religiöſes und Wirtſchaftliches ſoll un
vermengtbleiben daß er der Anſicht war das Wirt
ſchaftsleben iſt eine Welt für ſich Hat der Direktor vom
ſchwarzen Kreuz jüngſt nicht die Rede ſeines Amtsbruders

Wilhelm Schubring im Bremer Proteſtantenverein gehört
der es laut ausſprach was wir längſt fühlten Die Re
Ligionwird heute mißbraucht zum Schutze der
beſtehenden Wirtſchaftsordnung Wir müſſen
uns ganz feſt einprägen Man kann Chriſt ſein unter
patriarchaliſcher kapitaliſtiſcher kommuniſtiſcher oder ſonſt
welcher Wirtſchaftsordnung natürlich Chriſt ſein heißt
immer Kampf mit den Hinderniſſen des Glaubens und des
ſittlichen Lebens führen Wer nun die kapitaliſtiſche Wirt
ſchaft verteidigen die ſozialiſtiſche bekämpfen will ſoll
die Religion nicht zum Kampfeswerkzeug
entwürdigen

Dieſe Entwürdigung tritt ein wenn man im ſchwarzen
Kreuz erklärt daß von ihm die ſchriſtlich ſittliche Welt
anſchauung in Erbpacht genommen ſei die allein
Religion Monarchie und Vaterland ſtützen könne die

Entwürdigung bleibt nicht aus wenn unter dem Deck
mantel der chriſtlichen Weltanſchauung Konkurrenz
Manöver inſzeniert werden die weder chriſtlich noch ſitt
lich noch evangeliſch ſondern einfach un moraliſch ſind
Das ſei am Vorabend des Bußtages unſere Antwort

W G

Chriſtentum auferbaute Aber die beiden die ein ganzes Leben
gemeinſamer Liebe und Treue miteinander verbunden fanden
ſich wieder zuſammen die Frau brachte ihr größtes Opfer in
dem ſie ſich ſelbſt und ihr widerſtrebendes Empfinden aufgab
und das ſchwere Amt übernahm die praktiſche Wirklichkeit zu
vertreten und die Dinge der Welt im Auge zu behalten während der Gatte für die höchſten Jdeale der Menſchhet lebte und

ſich die Güter des Himmels erwarb So ſteht die Gräfin trotz
mancher Vorwürfe die gegen ſie erhoben wurden doch als eine
imponierende und großartige Erſcheinung neben ihrem Manne
als die Hüterin ſeines Herdes als die treu ſorgende Frau die
zumeiſt gegen den Willen des Dichters für ſeine Geſundheit
und ſein Wohl ihre Pflichten durchſetzte ja auch als die groß
herzige Verwalterin ſeiner geiſtigen Schätze die dos reichhal
tigſte Material zur Biographie Tolſtois geſammelt und es ſchon
bei Lebzeiten zum Teil der Oeffentlichkeit übergeben Die
Diſſonanzen die in der Seele des Grafen fortbeſtanden die nun
zu einem ſchrillen Mißakkord geführt indem ſie ihn in offenen
Gegenſatz zu ſeiner Familie ſtellten ſind von ihr wohl am
ſchwerſten empfunden worden ſie iſt die eigentlich tragiſche
Perſönlichkeit in dieſem Konflikt der ſich vor der Oeffentlich
keit abſpielt Sie mußte nun einſehen daß es ihr doch nicht
elungen war ihn glücklich zu machen daß das Ziel ihres
ebens verfehlt

Es wird gerade jetzt nrghrt ſein an einige Aeuße
rungen zu erinnern die die Gräfin vor kurzer Zeit in einem
längeren Geſpräch einem franzöſiſchen Veſucher gegenüber ge
tan Jhre große Beſcheidenheit tritt da zunächſt hervor ſie
will nichts ſein als die Frau ihres Mannes Jch ſelbſt bin
nichts gar nichts wiederholte ſie immer wieder Jch habe
kein anderes Verdienſt als das die ergebene Gefährtin des
Grafen zu ſein die Mutter ſeiner Kinder Was kann ich ihnen
von meinem Leben ſagen Es iſt ja ſo einfach Den Grafen
habe ich von meiner Kindheit an gekannt als ich geboren
wurde war er ſchon ein großer Junge von 16 Jahren meine
Mutter war nur zwei Jahre älter als er Er hat mich als
Kind auf den Armen getragen und auf ſeinen Knien reiten
laſſen Jch bin groß geworden in der Liebe zu ihm Als ich

Deutsches Reich

Der Prozeß gegen die ſpivnage
verdächtigen Engländer

Berlin 15 Nov Von engliſcher Seite iſt dem deut
ſchen Auswärtigen Amte der Wunſch ausgeſprochen wor
den einem Vertreter der engliſchen Regierung zu ge
ſtatten der vor dem Reichsgericht zu erwartenden Ver
handlung gegen die zwei der Spionage verdächtigen eng
liſchen Offiziere beiwohnen zu dürfen

Dazu bemerkt die Kölniſche Ztg in einem inſpirierten
Berliner Telegramm

Dieſe Angelegenheit an die in einem Teile der Preſſe
ſachlich recht unbegründete Bemerkungen geknüpft wurden
erledigt ſich ganz einfach nach folgenden Geſichtspunkten Zu
nächſt iſt als ſelbſtverſtändlich feſtzuſtellen daß die engliſche
Bitte nur für den Fall Bedeutung haben kann daß bei den
Verhandlungen die Oeffentlichkeit ganz oder
teilweiſe ausgeſchloſſen wird Nach der deutſchen
Prozeßordnung iſt die Möglichkeit geboten daß das Gericht
bei Ausſchluß der Oeffentlichkeit einzelnen beſtimmten Per
ſonen ganz oder teilweiſe die Erlaubnis erteilt den Ver
handlungen doch beizuwohnen Für die Erteilung einer ſol
chen Erlaubnis iſt lediglich das Gericht zuſtändig und
die Leitung des Auswärtigen Amtes kann dabei nur inſo
fern in Betracht kommen als ſie dem Reichsgericht die engli
ſche Bitte zur weiteren Veranlaſſung mitteilt Das Gericht
wird dann zu ermeſſen haben ob in dem vorliegenden Falle

die Zulaſſung eines offiziellen engliſchen Vertreters
als Zuhörer und nur das kann ſelbſtverſtändlich in
Frage kommen ohne Verletzung deutſcher Jntereſſen für
die ganze Verhandlung oder einen Teil derſelben geſtattet
werden kann Darüber Kerden die Richter in voller Kennt
nis der Akten und der Sachlage entſcheiden und wir haben
zu ihnen das Vertrauen daß ſie keinen Beſchluß
faſſen werden der den Jntereſſen des Reiches
zuwiderläuft Nach unſerer perſönlichen Auffaſſung
wäre es im Grundſatz durchaus nicht zu verwerfen wenn dem
amtlichen England die Gelegenheit geboten würde ſich ſelbſt
über den Verlauf der Verhandlungen zu unterrichten Wir
haben in keiner Weiſe das vollſte Licht zu ſcheuen und wenn

wie nicht un wahrſcheinlich die Oeffentlichkeit
ganz oder teilweiſe ausgeſchloſſen wird ſo
geſchieht das nicht weil der Gang der Verhandlungen mit
einem Schleier zu umgeben wäre ſondern nur weil in dem
Prozeſſe Dinge zur Sprache kommen können die Fragen der

Landesverteidigung betreffen und die das Aus
land nicht zu erfahren braucht Sollte ſich herausſtellen daß
bei ſolchen Fragen die Anweſenheit von Engländern un
erwünſcht iſt ſo würde das Gericht entſprechend zu befinden
haben Nach allem was man bisher gehörthat
ſcheint die Sache der Angeklagten nicht gut zu
ſtehen Wenn dieſe Auffaſſung ſich durch den Gang der
Verhandlung beſtätigen ſollte ſo könnte man nur wünſchen

achtzehn Jahre war verheiratete man uns Es ſcheint daß
manche Leute mich ſo darſtellen als wäre ich ſeinen Jdeen feind
lich Dieſe Menſchen wiſſen nichts von uns Wie ſollten wir
nicht einig ſein da wir uns ſeit immer lieben Wir leben
faſt das ganze Jahr auf dem Lande unſere Tage unſere Stun
den ſind gemeinſam Wir leiden dieſelben Leiden genießen
dieſelben Freuden Jch will nicht ſagen daß ich die n des
Grafen alle begreife Am Abend glaube ich ſeinen Gedanken
erfaßt zu haben und am anderen Morgen iſt er mir wieder
entſchlüpft Soll ich Jhnen noch mehr geſtehen Von allen
Tolſtoicnern die ich kenne ſehe ich auch nicht einen der wirk
lich glücklich iſt Aber iſt das nicht das Schickſal aller derer
die danach ſtreben dem Guten und Rechten möglichſt nahe zu
kommen Was ich ihnen wiederholen will iſt daß ich mein

anzes Leben meinem Mann und meinen Kindern geweiht habe
Jch habe ſie faſt niemals verlaſſen Den größten Teil des
Jahres ſind wir in Jasnaja Poljana hier iſt mein Mann
geboren in dieſer Einſamkeit hat er geträumt gedacht ſeine
Werke geſchrieben Hier ſind meine dreizehn Kinder zur Welt
gekommen Jch habe gehn von ihnen genöLrt und ich hatte
das Anglück vier zu verlieren Als unſer Letztgeborener ſtarb
glaubte ich wahnſinnig zu werden Wie hat der Graf damals
gelitten Er wollte ſelbſt den kleinen Sarg auf feinen Schul
tern tragen Die Gräfin ſpricht dann von den Laſten der
Verwaltung die ganz auf ihr ruhen Die Sorge für die Häus
lichkeit für ihre Kinder für die vielen Beſucher die kommen
nimmt ihre ganze Zeit in Anſpruch Sie ſchreibt auch all
Manuſkripte ihres Gatten ab

Wir leben ein ſehr einfaches und ſehr gen eg Leben
Man hält uns für reich worin man tänſcht e Beſitzung
wirft uns kaum etwas ab es ſind hauptſächlich Waldungen
und man ſchlägt möglichſt wenig Kein L is kaum ein
Komfort Sie wiſſen daß ſeine Bücher meinem Mann
bringen Er hat ſeit langem auf Rechte feder Art
Das iſt bei ihm Prinzip Er geht davon wohl einmal ab abe
nur um den Ertrag für einen menſchenfreundlichen Zweck

verwenden wie er z B ger Summen der 2der Ducheborzen zu ihrer Nuszug nach Kanada zugewendet kat



daß auch dem amtlichen England die Gelegenheit geboten
wird ſich durch den Augenſchein davon zu überzeugen daß
bei dem höchſten Gericht nicht nach vorgefaßten Mei
nungen ſondern lediglich nach beweiskräftigen Tatſachen
geurteilt wird

Keine neue Kaiſerjacht
In der Danziger Zeitung iſt erzählt worden daß

man ſich in dortigen Marinekreiſen mit der Abſicht trage
dem z u r 25jährigen Regierungsjubiläum das
am 15 Juni 1913 gefeiert werden wird aus freiwilligen
Spenden des ganzen Volkes eine neue Kaiſerjacht anzu
bieten Die Herren von denen dieſer Gedanke ausgegangen
iſt hätten ſo meint die Köln Ztg wohl richtiger ge
handelt wenn ſie ehe ſie mit ihrem Plane an die Oeffent
lichkeit traten ſich vergewiſſert hätten wie der Kaiſer über
dieſe Anregung denkt Nun wiſſen wir daß dem Kaiſer der
Gedanke an die Annahme eines ſolchen Geſchenkes voll
ſtändig fernliegt und wir können nach unſeren Er
kundigungen ſapen daß weder eine amtliche noch wie wir
hinzufügen wollen eine höfiſche Stelle mit der Aufwerfung
dieſes Planes in irgendeiner Weiſe in Verbindung gebracht
werden kann

Die Wettwut
Ein Hemmſchuhfürdie politiſche Erziehung

des Volkes
4 Berlin 15 Nov 1910

Ueber den ungünſtigen Einfluß des übermäßigen Wett
ſports auf die politiſche Erziehung des Volkes äußert
Dr Kronenberg Solingen ernſte Bedenken in dem der
Fortſchrittlichen Volkspartei angehörenden Wochenblatt
Bergiſcher Türmer Er führt aus Eine ungeheure

Wettwut hat in den Großſtädten die Bevölkerung und vor
allem auch die Arbeiter ergiffen faſt wie zur Zeit des ſin
kenden Roms als die degenerierte Regierung drohende Re
volten und gärende Unzufriedenheit mit Spielen und Schau
ſtellungen bekämpfen konnte

Wächſt ſich der Sport und leider ſind wir auf dem
Wege dazu in dieſer Richtung aus entfeſſelt er 0 nie
drigen Jnſtinkte ja wird er auch nur Selbſtzweck ſo wirkt
er natürlich nicht mehr erzieheriſch ebenſowenig fördert er
die Volksgeſundheit noch ſondern er iſt ein gefährlicher
Feind aller Volksbeſtrebungen ebenſo ſehr wie
die beklagte und bekämpfte Schundliteratur Ganz beſonders
aber leidet die politiſche Erziehung des Volkes
wenn Sportintereſſen und Spielluſt ſo ſehr die Köpfe füllt
daß nichts anderes daneben Raum findet und eine reaktio
näre Regierung kann nichts Beſſeres tun als der römiſchen
gleich das Jntereſſe an Gladiatorenkämpfen oder ihrem
modernen Erſatz großziehen Freilich eine unmittelbare Ge
ſahr beſteht zurzeit noch nicht aber wir ſehen ſie doch von
ſerne drohen Gewiß hat der Arbeiter und Kleinbürger
politiſche Jntereſſen vielleicht heute noch mehr als der Ge
bildete der ſeine freie Zeit anders auszufüllen beliebt Jn
deſſen iſt man oft erſtaunt in welchem Maße brennende
Tagesfragen über brennende Sportfragen ver
geſſen werden Vor wenigen Wochen fuhr ich mit einer An
zahl von Arbeitern zuſammen ich war in meine Zeitungs

lektüre vertieft denn es waren die Tage der Königsberger
Rede und eine ungeheure Gärung ging durchs Volk Auch
meine Reiſegefährten waren lebhaft erregt und unterhielten
ſich in ſichtlichen Meinungskämpfen Aber über die Königs
berger Rede Keineswegs warum der Weinbergſche Stall
in Baden Baden ſo ſchlecht abgeſchnitten habe warum dieſes
Pferd durch ſeine großen Hufe gewonnen habe und jenes
wegen ſeines kurzen Atems nicht plaziert worden ſei das war
das mit außerordentlicher Sachkenntnis erörterte Thema
und man war recht erſtaunt als ich weder die Namen der
Pferde noch der Jockeys kannke

Solangedem Arbeiterein Rennſtall wich
tiger iſt als eine Arbeiterkammer ſo lange die
Abonnentenzahl der ſchmierigſten Sportblätter weit höher
iſt als die der beſten politiſchen oder der Volksbildung ge
widmeten Schriften ſo lange intelligente Bürger lieber zu
einem Rennfahren oder einem Brieftaubenwettflug gehen
als zu einer Naumannverſammlung auch ſolche kenne ich

bis dahin hat unſer Junkertum nichts vom dritten und
vierten Stande zu fürchten

Die Einfuhr franzöſiſchen Schlachtviehs
Aus Mannheim wird uns gemeldet Ueber die Einfuhr

franzöſiſchen Schlachtviehs zum hieſigen Viehmarkt ſagt der
Marktbericht Der Jmport von franzöſiſchem Schlachtvieh für

den Platzkedarf iſt nur ſehr gering Nur eine Firma hat
11 Ochſen und 11 Bullen gekauft welche von hervorragender

Qualität waren Die übrigen Händler die ebenfalls die
Erlaubnis zur Einführung exhielten fanden die Ein
fuhrpreife zu hoch Die Preiſe der franzöſiſchen Ware
ſtellten ſich mit denjenigen für inländiſche Ware gleich Ein
Sinken der Fleiſchpreiſe war nicht wahrzunehmen

Ans den Kolonien

Von der Diamantengewinnung in Südwest
Ueber die Arbeiterrerhältniſſe bei der Deutſchen

l n erhält die K Ztg folgende Angaben Für AuguſtSeptember waren beordert
700 Arbeiter geliefert würden von den Agenten 277 Ar
beiter ſo daß an der beſtellten Anzahl 423 Arbeiter fehlten
Die Agenten für die Arbeiteranwerbung find die Firmen
Woermann Brock Co ſowie Karl Bödiker Co Verträge
auf längere Zeit waren mit den Agenten nicht abzuſchließen
Die Anwerbekoſten betragen einſchließlich Reiſe r
den Ovambo 65 Mark für den Kanjungen 62,50 ie
Geſamtzahl der farbigen Arbeiter beträgt normalerweiſe
etwa 900 davon entfallen ein Drittel auf Kapjungen zwei
Drittel auf Ovambos Ende September feg n etwa 350
Mann Der Kapyjunge koſtet ein J ohn und Ver

legung etwa 90 Mark der Ovambo 50 k den Monat
er Erlös der letzten Diamantenſendung 7 die gert

Diamantengeſellſchaft war 33,79 Mark s Karat Bei
dieſer Sendung befand c auch ein bei Bogenfeld geför
derter beſonders ſchön allifierter Diamant von neun
und einhalb Karat der in ungeſchliffenem Zuſtande
auf 3000 Mark geſchätzt wurde Durch dieſen Fund wird
die weitverbreitete ne widerlegt als ob im h
Schutzgebiet nur ganz e Steine porkämen Bei der

r

J

ab an

Wtchtigkeit
daß ſie raſch und dauernd geregelt würde Es wird wohl auch
zu erwägen ſein ob die unſere Kolonie nötigen Arbeiter
nicht am en in Oſtafrika anzuwerben wären Es kann
das um ſo mehr geſchehen als die Diamantengeſellſchaft wie
in Südweſtafrika allgemein anerkannt wird Unterbrin
gung und Verpflegung tägliche friſche Fleiſchnahrunganf das beſte Auch in einer S a Lüderitz
buchter Bergwerkskammer wurde die Arbeiterfrage ein

nd behandelt Wie die Lüderitzbuchter Zeitung bein wurde in dieſer Sitzung die Einrichtung eines ge

regelten h verlangt Dadurch daß die Regierung den Nachſchubdienſt weder ſelbſt in die Hand nehme
noch auch den Arbeitgebern deſſen Einrichtung frei anheim
ſtelle entſtehe für die Diamanteninduſtrie die Gefahr einer
Betriebsſtockung wegen Arbeitermangels Die Regierung
habe allerdings geſtattet einen Anwerber nach dem Ovambo
lande zu entſenden doch ſcheint man in Lüderitzbucht zu be
ſorgen daß es dieſem nicht gelingen werde die nötige Zahl
Leute zuſammenzubringen

Ausland
Das Ende der Helm Affäre

D Aus London wird geſchrieben
Mit der Verurteilung des Leutnants Helm durch

das WincheſterGericht zu einer Bürgſchaft von 250 Pfund
Sterling hat die Spionageaffäre von Portsmouth ihren Ab
ſchluß gefunden

In Erinnerung dürfte noch der kurz nach der Verhaf
tung im September d J erfolgte abenteuerliche Vorſchlag
verſchiedener engliſcher Blätter ſein Leutnant Helm mit
den vor Vorkum feſtgenommenen engliſchen Spionen
Trench und Brandon auszutauſchen Einige Stimmen
wurden damals ſogar laut die andeuteten daß Helms Ver
haftung eine abgekartete Geſchichte zwiſchen den deutſchen undengliſchen Behörden ſei um durch Austauſch den leidigen

Borkumer Fall aus der Welt zu ſchaffen ohne auf beiden
Seiten der Nordſee das Geſicht zu verlieren

Deutſcherſeits bewahrte man bei alledem Ruhe
So gelang es den Strebern drüben nicht die Affäre Helm
zu e deutſch engliſchen Groß Aktion zu
machen

Ueber die Gerichtsverhandlung wird eſchrie
ben Der Generalſtaatsanwalt erklärte daß das Ziel der
Anklage inſoweit erreicht ſei als klar i worden iſt daß
die Aufnahme von Skizzen in der Weiſe wie es Leutnant
Helm getan und die Handlungen die er vollführt habe Ver
gehen gegen das engliſche Geſetz darſtellten Der Ver
teidiger Humphreys erklärte Helm habe ſich auf den Rat
der Verteidigung für ſchuldig erklärt Die Tatſachen des
Falles ſeien nie beſtritten worden Humphrey fuhr fort
Helm wünſche durch ihn ſein tiefes und aufrichtiges Bedauern
darüber auszuſprechen daß er die Geſetze des Landes deſſen
Gaſtfreundſchaft er genoſſen übertreten habe Hierauf er
folgte die rein formelle Verurteilung Dem Offizier wurde
lediglich die Verpflichtung auferlegt eine Uebertretung wie
die ihm jetzt vorgeworfene nicht wieder zu begehen und er
haftet dem Gericht für die Einhaltung dieſes erſprechens
bei einer Strafe von fünftauſend Mark

Ein Widerſacher des Königs von Belgien
Aus Brüſſel wird uns telegraphiert Anläßlich der

Hochzeit der Prinzeſſin Klementine mit dem
Prinzen Viktor Napoleon hegt der Brüſſeler Mit
arbeiter eines angeſehenen flämiſchen Organs La Flandre
Liberal gewiſſe Beſorgniſſe für den belgiſchen Hof darüber
daß das Prinzenpaar beabſichtigt in Brüſſel eine Art kaiſer
lichen Hof zu halten Die jetzige Prinzeſſin Napolecrn hat be
reits einen vollſtändigen Hofſtaat gebildet und es mißfällt be
ſonders daß ſie zur Oberhofmeiſterin eine Prinzeſſin und zur
Ehrendame eine Gräfin gewählt hat Prinz Viktor Napoleon
bemüht ſich das ſeinem Palaſt benachbarte Beſitztum zu kaufen
um in der erweiterten Reſidenz große Empfänge zu veran
ſtalten wo die belgiſche Ariſtokrafie und der bonapartiſtiſche
Adel ſich zuſammenfinden ſollen Außer dem bedeutenden Ver
mögen der Prinzeſſin wird die Unterſtützung der
Kaiſerin Eugenie dieſe Projekte ermöglichen von deren
Durchführung man eine heikle Situation für den belgiſchen Hof
befürchtet Das erwähnte Organ gibt dem Prinzenpaar zu be
denken daß wenn nötig eine energiſche Jntervention erfolgen
würde Man hofft jedoch daß es ſoweit nicht kommen werde

Die politilche Lage in England
D London 15 Nov Kriegsminiſter Haldane hielt

geſtern in Briſtol eine Anſprache in der er erklärte daß
weder er noch der Kabinettschef noch Balfour in der Lage
ſei Mitteilungen über den Zeitpunkt der Neu
wahlen anzugeben Er erklärte jedoch daß der Aufruf
an das Volk nahe bevorſtehe Es handle ſich darum zu
wiſſen ob der Wille der Pears den Willen des Volkes zu
ſchanden machen ſoll Die Regierung verfolge eine Po
litik der Evolution und nicht eine ſolche der
Revolutton Nach Kriegsminiſter Haldane ſprach der
Miniſter für Jrland Birrel Dieſer erklärte die jetzige
Lage ſei eine unhaltbare Alle Arbeiten der Ver
treter des Volkes werden durch die Pears zuſchanden ge
macht Die Wahlkampagne hat bereits auf konſer
vativer Seite begonnen Die Führer der Rationaliſten Long
und Lord Curzon der frühere Vizekönig von Jndien hielten
geſtern verſchiedene Reden in welchen ſie die unioniſti
ſche Partei aufforderten ſich zuſammenzuſcharen zur Ver
teidigung der Konſtitution und zu verhindern daß Maß
nahmen getroffen werden welche wie Lord Curzon meint
ein großes Unglück für das ganze Land bedeuten würden

Die türkiſche Thronrede
Konſtantinopel 15 Nov

9 Der feierlichen Eröffnung des türkiſchen Par
laments wohnte der Sultan die Prinzen und das ge
ſamte diplomatiſche Korpe bei Achmed Riſa wurde mit
124 von 161 obgegebenen Stimmen zum Präſidenten der

2

Kammer gewählt Der Abgeordnete Haidar Bei wurde
mit 110 Stimmen erſter Vizepräſident Zum zweiten Pize

Die vom Erxoßweſir verleſene Thronrede dieling darlber baus daß die
präſidenten wurde Sulepmann Elboſtanf T

rfq

der Arbeiterbeſchaffung wäre ſehr zu wünſchen immer tiefer in der öffentlichen Meinung Wurzeldie Fortſchritte der Armee und der Marine ereehnt V Wetont

neſiſche Vewegung die dank der militäriſchen Opecatio alba
der Wiederherſtellung der Ruhe geendet 4 und drüg mit
ſſe Zuverſicht auf eine günſtige Geſtaltun t die
inangziellen Lage in der Zukunft aus Weber er

wä Politik beſagt die Thronrede die Beziehungen u de
Mächten ſeien freundſckaftlich Die auswärtige Politit den
darin beſtehe den Frieden ehrlich und würdig zu wahre
die Rechte der anderen nicht anzutaſten ſowie die
Rechte der Türkei zu wahren werde mit größter Sorgfalt
folgt werden Dank dem durch dieſe Politik e werten Friede
werde die Zuverſicht gehegt daß das Vaterland fortgeſetzt en
der Bahn des Gedeihens und des Aufſtiegs fortſchreiten werde

Gleichzeitig mit der Thronrede überreicht der Fing
miniſter das Budget sſelbe weiſt an Einnahme
28 600 000 Pfund an Ausgaben 35 Millionen Pfund auf De

von 66 Millionen für das kommende Finanzjahr poh
durch eine Anleihe gedeckt werden doch ſpricht der Fimar
miniſter die beſtimmte h aus daß dieſes Defiztt f a
im laufenden Etatsjahr durch die begonnenen Reformen ein
erhebliche Verminderung erfährt

Japaniſche Beſtellung in Ching
V Nach einer Depeſche des Newyvork Herald aus Pe

king hat der General Baron Nakumuro der Direktor de
japaniſchen ſtaatlichen Stahlgießerei einen 20jährigen Kon
trakt mit den Hanyang Eifenwerken auf 100 000 Tonnen
Roheiſen und 100 000 Tonnen Stahlblöcken jährlich abge
ſchloſſen Dieſer Kontrakt wird von der japaniſchen Regie
rung als außerordentlich wichtig betrachtet da dieſe Gießerei

die geſamten Bedürfniſſe des japaniſchen
Heeres und der Marine erfüllt und die japaniſche
Regierung auf dieſes chineſiſche Material direkt angewieſen
iſt

Abdul Hamid nen erkrankt
Saloniki 15 Nov Jm Befinden des Exſultans Abdul

Hamid iſt neuerdings wieder eine Verſchlimmerung
eingetreten da ſein Unterleibsleiden einen bösartigen Cha
rakter angenommen hat Eine direkte Gefahr iſt nicht vor
handen

S

Provinzial Nachrichten

Bauhreif auf dem Hrocken
14 November

Heute früh ſind vom Atlantik plötzlich tiefe und warme
Depreſſionen zu uns herangezogen was in dieſer Jahreszeit
öfter vorkommt ſie haben überall in der Ebene Tauwetter ge
bracht und es dürften Ueberſchwemmungen eintreten Jſt doch
in den deutſchen Mittelgebirgen die Schneedecke ſchon

bis 34 Meter ſtark Heute früh 7 Uhr Barometer
ſtand 649 Millimeter Temperatur 1,0 Grad Wärme Süd
ſturm Stärke 7 dabei Sonnenaufgang und Fernſicht Nach
der Wetterlage zu urteilen dürften wir in der Ebene Tau
wetter und Regen dagegen im Brockengebiet ſchwaches Froſt
wetter und geringe Schneefälle zu erwarten haben Am
Sonntag den 13 d waren ungefähr 30 Touriſten hier
oben anwefend ſowohl Schneeſchuhläufer als auch Fußgänger
welche mit großem Jntereſſe die Rauhreiflandſchaft auf der
Kuppe bewunderten Bei Abſendung des Berichtes herrſcht
ſchon wieder 1,0 Grad C

Hundertjahrfeier für Srasmus Vogel
geboren am 14 November 1810 in Eisleben
Anläßlich des 100 Geburtstages fand Montag für den großen

Schulmann Erasmus Vogel geboren am 14 November 1810 in
Eisleben eine Gedächtnisfeier an deſſen Ruheſtätte in Guben
ſtatt

Vogel hatte in Halle Theologie ſtudiert und ſich hier dem
idealen Zuge ſeines Weſens folgend der alten Hallenſer
Burſchenſchaft angeſchloſſen Es ging ihm wie ſeinem Alters
genoſſen Fritz Reuter und vielen anderen Burſchenſchaftern de
maliger Zeit Obwohl er die Univerſität Halle verlaſſen und die
erſte theologiſche Prüfung abgelegt hatte wurde er noch nachträg
lich zur Verantwortung gezogen weil die königliche Unterſuchung
kommiſſion auch ſeinen Namen in den Liſten gefunden hatte Noch
langer Unterſuchungshaft in der Hausvogtei in Berlin zu meh
jähriger Gefängnisſtraſe verurteilt wurde er ſchließlich zu einem
halben Jahre Haft begnadigt die er auf dem Johanniterſchloß in
Sonnendurg verbüßte Nach beſtandener Rektoratsprüfung wurde
Vogel 1840 zum Rektor an der Stadtſchule und ſpäter der höhe
Madchenſchule in Guben mit einem Anfangsgehalt von l
Mark angeſtellt Als Schulmann hat er ſich um die Organiſan

der iedenen Schulen beſonders verdient gemacht und wur
1848 als Abgeordneter in das erſte deutſche Parlament nach Fran
furt a M deputiert Alle Bildungsbeſtrebungen und das Turn

weſen wurden von ihm nach Kräften unterſtützt u
Auf dem Oſtfriedhofe in Guben hat man ihm ein

Denkmal geſetzt an dem geſtern wie ung von dort gelhrien
wird eine r Gedächtnisfeier anläßlich des 100
burtstages ſtatfand Mitglieder des Magiſtrats Stadtverordnen
ehemalige Schüler Vogels alte Burſchenſchafter Mitgliede
Gubener Männerturnvereins einer Gründung Vogels hatten
an der Ruheſtätte dieſes bedeutenden Mannes zuſammengefunde
der hier 1879 verſtorben iſt Gymnaſialdirektor Geheimer I W
rungsrat Dr Hamdorff feierte in ſeiner Gedenlrede Voge r
bedeutenden Schulmann Politiker und Burſchenſchafter als An
ren Kämpfer für deutſche Einheit und Freiheit für Wahrheit n
Recht der ſich nicht ſcheute zu leiden um der Wahrheit w

D Ammendorf 14 Nov rer treten
Die Verſammlung nahm Kenntnis von der Kaſſenp rin

Der Ortsarmenwerband Halle iſt nach einer eingegareen
Entſcheidung verpflichtet den Betrag von 109,70 Mark der hiecher
CGemeindekaſſe zurückzuerſtatten Dem Herrn Gemeinder ge
wurde das Gemeinderecht verliehen Auf Grund des teil
nommenen Druckproben iſt feſtgeſtellt worden daß infolge werluſt

weiſe undichten Rohrnetzes im Monat September ein treten
von 3207 Kbm im Oktober ein ſolcher von 2297 Khm eine n
iſt Den Schaden hat die Firma Raab Co zu erſehen git
Serr Fleiſchermeiſter Otto Bauermann in der Hauptſtraße Wei
225 Markt zu don Strahenausbautoſten herangezogen t
aleſcheß dat die Klage des Cenonnten ſür degrindel rade ch

Cemeinde hat gegen die Entſcheidung des Kreisausſchaſes ich
ung ſpruch erhoben Ferner nahm die Verſawmwlung den
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s Weinhauses Broskowski

r am 27 September d Js in Planena ſtattgefundenen
uermin wegen der Erweiterung der Waſſergewin

Lola in Beeſen entgegen Von Herrn Steuernungsanlas Anter Graul lag ein Antrag auf Errichtung eines
engebändes auf dem Grundſtück Schachtſtraße 3 vor

Se ndungen wurden nicht erhoben Herr Otto Bretſchneider
Se a geſtellt den von der Gemeinde gepachteten Acker

hatte Anlage von Schrebergärten mit einem Drahtzaun zu um
zweds Dem Antrage ſtehen keine Bedenken entgegen Der
eben Gottfried Lindner G wurde die Erlaubnis er

in der Schachtſtraße ein zweites normalſpuriges
h angulegen Die Kal Eiſenbahndirektion hat gegen den

bauunngsplan für den Hopfenberg Einſpruch erBe Hie Verſammlung beſchloß das Terrain der Eiſenbahn
er acht zu laſſen Die alsdann entſtehende Sackgaſſe ſoll eben

ſal fortfallen Mit der Frage der Errichtung eines Feuer
yrdepots hat ſich die Verſammlung wiederholt beſchäftigt

715 dem jetzt vorliegenden Projekt iſt ein etwas größerer Bau
W der urſprünglich geplante in Ausſicht genommen Nach
den techniſchen Gutachten liegen keine Bedenken vor die Bau
ſluchtlinie vor dem Hauſe des Herrn Honſtock zu verändern Die

e ng ſtimmte deshalb dem Antrage zu und beſchloß den
Verkauf eines kleinen Fleckens zum Preiſe von 12 Mark pro
Huadratmeter Mit den Bedingungen für die Verpachtung des
neben dem Friedhofe gelegenen Ackers an den Schrebergartenverein
erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden

4 Aus dem Elſtertale 14 Nov Ab reiſe der Sachſen
gänger Die heurige herrliche Herbſtwitterung hat die land
wirtſchaftlichen Arbeiten beſonders das Roden der Kartoffeln und
Juckerrüben den Ausdruſch von Halmgetreide das Bewerfen der
Mieten ſoweit dies jetzt tunlich iſt das Streuen gefahrenen Dün
gers kurz Arbetten die für die Sachſengänger lediglich in Frage
fommen derartig gefördert daß die Abreiſe derſelben nach den
Oſtprovinzen auf einigen Gütern bereits geſchehen iſt und auf
anderen demnächſt bevorſteht

Döllnitz 14 Nov Automatendiebſtahl DerGaſtwirtſchaft des Herrn Schulze hier ſtatteten Diebe in ver
gangener Woche nächtlicherweile einen Beſuch ab Durch Ueber
ſteigen gelangten ſie in den Hofraum und von hier in die Gaſt
ſtube Offenbar war es auf die Automaten abgeſehen denn ſie
entwendeten den 60 Pfund ſchweren Schießautomat Jm Walde
in der Nähe der Burgliebenauer Elſterbrücke wurde der Automat
wieder aufgefunden Derſelbe war auf der Rückſeite aufgebrochen
und ſeines Jnhaltes beraubt ſonſt war er intakt gelaſſen den
Dieben fiel nur eine Beute von wenigen Mark in die Hände

Dölinitz 14 Nov Treibjagd Herr Ritterguts
beſter Gödecke veranſtaltete heute auf ſeinem hieſigen Jagdgelände
Treibjagd Die Geſamtſtrecke ergab mit Einſchluß des Abtriebs
der Anlagen im ſogenannten Winkel 172 Haſen 15 Faſanenhähne
2 Kamnchen und einige Rebhühner Das Reſultat kann bei der
Zerklüftung durch die Braunkohlengruben als günſtig bezeichnet
werden An der Jagd nahmen 14 Herren teil

S Lochau 14 Nov Verruchter Streich Gelegentlich
der Ausführung land wirtſchaftlicher Arbeiten iſt kürzlich mit dem
Oſtern konfirmierten Sohne des Vergarbeiters K ein gemeiner
Streich verübt worden Frevelnde Hände ſchütteten heimlich
in die mit Kaffee gefüllte Flaſche des Genannten Carbidſtücken
Der junge Menſch welcher von dem Vorgang keine Ahnung hatte
trank von dem Jnhalt Kaum hatte er die Flaſche wieder ver
korkt hingeſtellt ſo zerſprang dieſelbe mit lautem Knall da
ſich bei dem Umſchütteln Gaſe entwickelt hatten Durch den Genuß
des CarbidKaffees iſt der junge Menſch ernſtlich erkrankt

X Dieskau 14 Nov Vorträge Anläßlich des Ge
burtstages Luthers veranſtaltete der Vaterländiſche Evangeliſche
Volksverein des Kirchſpiels Dieskau im Hauckſchen Gaſthofe eine
Verſammlung in der u a Herr Paſtor Henneberg Canena einen
Vortrag über Luther und Herr Paſtor PaſcheDieskau über die
Fortbildungsſchule ſprachen

Dieskau 14 Nov Faſanenjagd An der am Frei
tag von Herrn Kammerherrn von Bülow in ſeinen umfangreichen
Parkanlagen und bedeutendem Schilfbeſtande auf moorigem Boden
veranſtalteten Fafanenjagd nahmen 12 Herren teil Die Strecke
betrug mit Einſchluß der Nachſuche 148 Faſanenhähne 5 Haſen

n AE ne d

verarbeitet

18 Kaninchen und eine Wildente
trächtigte das Jagen

H Weßmar 14 Nov Treibjagd Herr Amtmann Leh
mann veranſtaltete am Freitag auf ſeinem Jagdgelände in der
Feldmark Treibjagd Jn drei Treiben wurden insgeſamt 8 Stück
Rehwild 261 Haſen 5 Faſanenhähne 3 Hennen 2 Kaninchen und
einige Rebhühner zur Strecke gebracht Zirka 15 Stück Rehwild
befanden ſich in einer Gründüngung Die Jagd auf Rehböcke und
Faſanen im Auengelände findet erſt ſpäter ſtatt Das ungünſtige
Wetter beeinträchtigt das Jagen ungemein

Magdeburg 14 Nov Selbſtmord Der unverheiratete
Dentiſt Karl Krauſe iſt heute vormittag in ſeiner Wohnung als
Le ich e aufgefunden worden Verwandte und Bekannte hatten
Briefe von ihm erhalten in denen er ihnen die Abſicht eines
Selbſtmordes bekannt gegeben hat Das gab Veranlaſſung
zum Oeffnen der Wohnungstür K lag unbekleidet und blut
überſtrömt im ſogenannten Arbeitszimmer Die nähere Unter
ſuchung ergab eine ſchwere Verletzung der Schädel
decke Das von dem Verſtorbenen aufgeſucht geweſene Bett läßt
an ſeinen vielen Blutſpuren erkennen daß er ſich hier die Ver
letzungen beibrachte K ſcheint ſich vorher örtlich betäubt zu haben
Jnſtrumente und entſprechende Mittel lagen in unmittelbarer
Nähe des Bettes wo ſich auch ein blutbefleckter Hammer befand

Gröbzig 14 Nov Bei der heutigen Stadtver
ordneten wah wurden von 321 Wahlberechtigten 257 Stimm
zettel abgegeben Davon erhielten Für die ſechsjährige Wahl
periode Kaufmann Ephraim Flemming 141 Stimmen Gutsbeſitzer
Franz Eilfeld 140 Stimmen Gutsbeſitzer Friedr Schwertfeger
141 Stimmen Geſchäftsführer H Dreſe Sozdem 124 Stimmen
Für die zwerjährige Erſatzwahl Herr Kaufmann Emil Scholz
137 Stimmen Herr Gutsbeſitzer Oskar Beil 133 Stimmen Die
ſelben ſind alſo gewählt Außerdem erhielten Tierarzt Paul
Schlemmer 123 Stimmen Lagerhalter Franz Baumfeld Sozdem
115 Stimmen Drei Stimmen ſind zerfplittert zwei Stimmzettel
ganz oder teilweiſe ungültig Die Wahlbeteiligung betrug 88
Prozent Durch die Wahl des Herrn Hermann Dreſe erhält die
Sozialdemokratie zum erſten Male Sitz und Stimme im Gemeinde
rate Den Einzug der Sozialdemokratie in den Gemeinderat ver
dankt man der großen Lauheit und Uneinigkeit auf Seiten der
bürgerlichen Partei Mögen die Bürger auf der Hut ſein daß in
kommenden Wahlen nicht noch mehr Sozialdemokraten gewählt
werden Die bürgerliche Liſte lautete Flemming Eilfeld Schwerr
ſeger Schlemmer auf ſechs Jahre Scholz Beil auf zwei Jahre
Die ſozialdemokratiſche Liſte lautete Dreſe Geſchäftsführer des
Konſumvereins auf ſechs Jahre Baumfeld Lagerhalter auf zwei
Jahre

Die mißliche Witterung beein

Kunst und Wissenschaft

UAngewöhnliche Preise für Holzschnitgereien
Die Verſteigerung der Sammlung Hans Schwarz in Wien

in Rudolph Lepkes Kunſtauktionshaus hatte viele Direktoren
öffentlicher Sammlungen und Kunfſthändler aus allen Hauptſtädten
angezogen Sehr große Preiſe wurden erzielt Den höchſten Preis
erreichte mit 64000 Mark eine große Standfigur der heiligen
Anna aus Lindenholz fränkiſche Arbeit 1500 welche die Hof
antiquare des Kaiſers J u L Goldſchmidt in Frankfurt a M
erwarben Dieſelben Herren kauften für 17500 Mark eine große
Gruppe Das Wunder des heiligen Elgius Arbeit der ſchwä
biſchen Schule 1500 ſodann drei Reliefs Szenen aus dem Leben
Johannes des Täufers Schule des Michael Wahlgemuth Ende
15 Jahrhunderts bemalt und altvergoldet für 35 000 Mark
Zwei vollrunde Figuren Flötenbläſer und Dudelſackpfeifer flä
miſche Volkstypen in der Art des Pieter Brueghel erwarb Kunſt
händler Lippmann in London für 23 500 Mark Eine Statue der
Madonna Originalarbeit von Thilmann Riemenſchneider Würz
burg 1480 erzielte 17600 Mark Eine Figur des heiligen
Jacobus naturfarbiges Lindenholz Arbeit von Riemenſchneider
erwarb Hofkunſthändler van Dam in Berlin für 10 800 Mark

h n n e h m

4 te kea 5m eM a e l nleistet was Vortreff lichkeit der Speisen anbelangt
das Hervorragendste Es werden nur beste Waren

Die Speisen werden von best
geschulten Köchen hergerichtet S
Jeden Tag neuo reichhaltige Speisenkarte Anorkannt wisslge Preßso

Hochſchnlnachrichten
Der Rektor der Univerſität Leipzig Geh Hofrat Prof Dr

Lawprecht erläßt an die Studentenſchaft eine Bekanntmachung
in der er ſie zur Teilnahme als freiwillige Zähler bei der bevor
ſtehenden allgemeinen Volkszählung auffordert Der im Se
minar der Leipziger Univerſität für hiſtoriſche Hilfswiſſenſchaften
mittlere und neuere Geſchichte mit Abhaltung von Uebungen be
auftragte Prof Dr phil Scholz läßt mit Genehmigung des
Kultusminiſteriums im laufenden Semeſter die Vorleſung Ge
ſchichte der germaniſchen Stammesreiche und ihre Kultur bis auf
Karl d Gr ausfallen und hält dafür eine einſtündige Vorleſung
über Geſchichte der politiſchen Theorien vom Mittelalter bis zum
19 Jahrhundert Dem a o Prof und Direktor der Polikinik
für Ohren Naſen und Halskrankheiten in Görtingen Dr Kurd
Bürkner wurde der Charakter als Geheimer Medizinalrat
verliehen Bürkner iſt am 28 Januar 1553 zu Dresden geboren

Für Philoſophie habilitierte ſich an der Univerſität Roſtock
Dr phil Emil Ut itz Die Stelle eines Konſervators am
mechaniſch techniſchen Laboeratorium der Techn Hochſchule zu Mün
chen wurde dem Prof der Bangewerkſchule mit Gewerbelehrinſtitut
daſelbſt Franz Schmeer übertragen Die Akademie der
Wiſſenſchaften in München hat zu ihren korreſpondierenden Mit
gliedern u a die AUniverſitätsprofeſſoren Hildebragd und
Skutſch beide in Breslau und Herrmann Königsberg
ſowie Bern heim Greifswald ferner eine Reihe ausländiſcher
Gelehrter darunter den Konſervator des Antiken Muſeums in
Brüſſel Cumont gewählt

Der a o Prof der Kunſtgeſchichte und Jkonographie des
Mittelalters an der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität
Leipzig Dr phil Graf Vitzthum von Eckſtädt wird am
nächſten Sonnabend eine öffentliche Antrittsrede über das Thema
Die byzantiniſche Frage abhalten Die Ortsgruppe Leipzig

des Bundes abſtinenter Studenten veranſtaltet am
16 November einen Ausflug nach der Rudelsburg wo ſie mit den
Ortsgruppen Jena und Halle zuſammentrifft Die Zahl der an
der Univerſität Jena Jmmtrikulierten beträgt 1602 gegen 1496
im vorigen Winterſemeſter die der Hörer 81 die Geſamtfrequenz
alſo 1683 Unter den Jmmatrikulierten ſind 41 Damen unter den
Hörern 34

Mathilde Mann iſt anläßlich ihres 25jährigen Ueberſetzer
jubiläums vom König die goldene Medaille für Kunſt
und Wiſſenſchaft verliehen

Der Bildhauer Georg Leſchnitzer wurde von der Direktion des
Deutſchen Theaters in Berlin beauftragt für das Foyer des ge
nannten Theaters eine Büſte von Joſef Kainz anzufertigen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

einſchließlich Verloſungsliſte

Sohwaohen Magen gekräftigt
Ober Sorg 15 April 1910 Jch fühle mich verpflichtet Jhnen
über den guten Erfolg welchen ich mit Bioſon hatte wenigſtens
eine kurze Mitteilung zu machen Jch habe 2 Pakete im Monat
Januar und Februar verbraucht zur allgemeinen Kräftigung aber
beſonders weil ich infolge ſchwachen Magens öfters Erbrechen und
Kopfweh hatte Jchg kann Jhnen nun mit Freude berichten daßgeradezu ein Wundet an mir vorgegangen ift denn ich habe ſeit
dem Gebrauch Jhres Präparates abſolut nichts mehr zu klagen
Bin wieder der friſche und fröhliche Menſch wie ehedem Kraft
und Energie haben ſich gehoben und ich ſehe viel beſſer aus Mit
Geſchmack und Bekömmlichkeit bin ich ſehr zufrieden Jch ſage
Jhnen herzlichen Dank Hochachtend Frl Emilie Weber OberSorg Poſt Renzendorf Oberheſſen Unterſchrift beglaubigt
Lutz Gerichtsaſſeſſor als Vertreter des Notars Juſtizrat Heinrich
Reh Bioſon iſt das beſte und billigſte Kräftigungsmittel Paket
3 Mk in Apotheken Drogerien

eihnac
iandtüeher

Wolsse Droll Handtüehor Peter e
Welsse Droll Handiücher Beenera 320 Zu

Weisses Jacquard Handtüeher vereena 300 27

Wolsse Jacquatd Handtüchor u
Woisse Gorstankorn Handiüeher n I
braus Dre Handtücher am 20 u I
Miltär Handtüshor gesäumt und gebändert 50

i Dutzend 25 M

Vir bitten um gefl Beachtung

unserer
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Gobleiehte Jacquard Handtücher

1105 118 140 180 Servietten

95 1 1Pf i DtadBlalbteinene Jaequard Tisehtüchel

5 115 1302430 130160 1305225 Sorvietten

5 7 n 9 35 25 21 1 2 i DeadReinleineng Jaequard Tischtüchor

1355135 1355200 135 280 Sorvietten
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klsässor Bottsatin e Peter
Louis

El ß ſt gr Muster Auswahl Deokbettbr 53zssel e II Atr 83 Pf Küissenbreite Meter Pf
ßettzoug kariert gute Qualität

Bettzeug katiert prima Qualität

Bettkattun geblümt grosse Musterauswahl Meter 25 t

botter etonge neue Blumenmuster

Gelegenhelts Angebote in sämtlichen Abteilungen unseres Etablissements

Geschàftshaus J s LE VI
halte a Narktpiatz 2 ung J

uf
botthezugstoffe

solide Qualität Deokbettbr Atr 75 Pf 45

Kissenbreite Meter Pt
Meter 45 35 25 Bt

Meter 60 95 Dt

Meter 45 39 Pf
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eines wirklich gutenaue dem Bett muß jeder wachen Mk an in vorzüglicher

die ich ſchon vonänveriäſſigen Wenerg geh üben Perlen

Solidester u prakt Beamtenweckoer
Patontwecokor welche ſo lange wecken bisen dieſelben ſelbſt abſtellt

Taschen Wecker Uhren äußerſt praktiſch für die Reiſe
Grösste Auswahl am Platze in modernen Wand u Stand Uhren

Küohen Uhron Kontor und Laden Uhren
in reichſter Auswahl zu ſolideſten Preiſen

S Auf jede Uhr Ieiste leh zwei Jahre reelle Garantie B

Gustav Uhlig x Größtes Lager der Provinz Sachſen

Untere Leipzigerstrasse

6492

Uhrmacher

a mv

n t r

Infolge der am I Juli dieses Jaſtres in Kraft getretenen neuen

Sollerhöhung auf Champagner
ist eine Preissteigerung der einzelnen Marken erforderlich

die pro FIasche 1 Mark beträgt
Grosse Bestände setzen mich in die Lage noch den bisherigen Zollsatz ber
notierungen anzuwenden falls die Bestellungen reichtzeitig erteilt werden

Letateres ist umsomeſtr anzuempfeklen als mehrere Marken bereits
Da eine Nachoerzollung nicht stattfindet können die gekauften Weine

falls deren Abnahme feizt nicht genehm Sein sollte kKostenlos in meinen Kellereien vor
läufig lagern

Die Erhöhung für ausländische Liköre Cognac Whisky usw betrag
50 Pf pro Plasche und ist ebenfalls anzuraten den Bedarf hierin baldigst
bisherigen Pretsen zu decken

Hauptkatalog meiner Weingrosskandlung auf Wunsch gratis und Franko

F W Sorchardt
Königlicher und Kaiserlicher Hoflieferant

Berlin W Frausösische Strasse 47 u 48

den Pfeig

t 2irkg
U den

m

e

die

Landabderger Sohoenewr
V Roscoop Cox Orange R

h Cennda R Cassler RAderal bener Calville Gute
9 Lwise W Dechant WülinmsCOhristbirne Napoleons B BR

Siexgels B BlumbacehsB CIloigenau s B Har
tenponts B R Preis p Stück90 bei Abnahme von 100 Stück
entſprechenden Rabatt 18812

Rittergut Moßlitz
Finger Oekonomierat
Wollene geftrickte

weiß und farbig
für Damen und Mädchen

Größte Auswahl bei
H Sohnee Nacht

Gr Steinſtr 84
2 Pr ſrockeone nur rotbuchene

Räucherspäne
Rauchspiesse Wursitspeller
Carl Schumann Gr Steinstr 30

Wasohgoet ässo
dauerh billig Mitgl d Sp V

Gr KlausZandeor n
Gebr Geldschrank

e S e zuSchu
Merſeburgerſtr S

i m

Halle Saaule Ireipzigerſtraße IIr 90

Photographie genckert
Golf Jacken Gegründet 1856 29 Gr Alrichſt 29 Gegründet 1856

Preiſe für
Glanusbilder Mattbilder12 Viſit Z Mk ,12 Viſit 50 Mk12 Kabinett 6 Mk 12 Kabinett S Mk

12 Piktoria 25 Mk 12 Viktoria 75 Mk
in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit

Auſnahmen bei eder Witterung abends bel eleKtrischem
Vergrößerungen Lichtnach jedem auch älterem Bilde in vorzüg

licher Ausführung zu billigſten Preiſen

Christian Voigt eipzigeretr 16

Pelzwaren 16

Patentanwalt Eychk
Leipzigerstr 56 Halle a

ſpoſt

für den

Mittelstand
befindet sich

Tel 3457

Aushupnttotele

Mtelstrasse b I

Sweaters
Auswahl im

pezial Geſchäft von

Sohlüssler Co
Gr Steinſtr 80

Gegründet 1850 Größte Reparatur Werkſtätte am Platze Fernruf 389 tMitglied des Rabatt Spar Vereins 5 5 ſorT überm Appetit anregend mMagen ſtärkend ſiehe
Verdauung fördernd lang

ſind meine Uebuv eiSanatorium vweAkuſt3 Dresden Radebeul erdr Das ungünſtigoe

ärztliche Referat welches t lungeeignet war den guten Ruf 9 Hunſeres Sanatoriums zu ſchä e edigen haben wir in vielen VieZeitungen wederlegt Hier ſoll langerig dazuänden Oefter iſt es vorg Stadtenten h Se Rugeſe Donnerstag den 17 Iovember beginnt der bekannte hre
h unſerem Sanatorium abge verweraten haben weil Bilz als uns oVerfaſſer von Bilz Natur mehrheilverfahren welch letzteres 7 nehrh ſchon in 2 Mill Exemplaren rungsn verbreitet und in 14 fremden e dasSprachen erſchienen iſt in ärzt u kommlichen Kreiſen mit Unrecht als wundAerztefeind gilt und deshalb aden ärztlichen Angriffen viel ſind Cfach ausgeſetzt iſt DifferBVergangenes Jahr kamen an magh einem e gi ar nge ankaihre Hausärzte von 3hem Beſuche unſeres g handetoriums ten hatten ſie I e W ren ſeinerh a r Mel und dic Ales nien bi ten in vorkommenden Vortauſ s Wir Plakate ich mh e r 5 e rium ane as eSanae V UPppe n O Brehmerh i ten Maße genießt be nzeugt am beſten die z Likörfabrit Leipz Str 43 Jn daß ca der verehrl Kur NaturEs kommen teils leicht beſchädigte Sachen Iowle vorjährige Muſter und Reſtepolten Preiswert und gut aale

nachſtehende Entwickelungs kaufen Sie ſämtliche ter d
a etſen J nw Sitg ſehr S Do J I 9 III er du S S in dem erſten Spezialgeſchäft ue eſund un at viel hygie zt s Boe n H Sehnee Harht ſage Vegnweites J Zn tätig Zu und 10642 Gegründet 1838 Drittenterkuren vorzüglich ge rerordn ignet Gute Heilerfolge Pro nh ſpönetfrerſte Heiterfolge Pro Sruppe I Sruppe II Sruppe III Sruppe IV Sruppe V fie ben n n the re

Endviexoinrg 1909 jedes Stück jedes Stück jedes Stück jedes Stück jedes Stück daueeh gern ſinn

h des e Uebergiedee o derSee i 20 pf 38 pfg 85 pig 85 m 65 m et eh Bür 898 g Ig R S v wenh e iſt jetzt akten9 1896 Der Verkauf findet nur in den Parterreräumen ltatt Untertaillen Parag
e

r olle Baumwolle un1653 Unſere Weihnachts Husſtellung in der I und II Etage wird durch dieſen Verkauf nicht berührt emenehtt in greher Aue der e

J ins a rer die einW e Geiſtſtr 52 Tel 2678 Sp V n r e t

n r AnträgOßeriere zur Pflaujnng Jaga FostenAepfel und Birnen i e4 Winter Gold m 7 So hw itzert

Seltener geteogrvengegt
Vlüſchfoſfa Z Seſſel i
r Ansziehtiſch 6 Leder t
epvich gute RNing ſchiffen

maſchine Fiurgarderobe ſo
billig zu verkaufen

Geiststr 2a n
4Rote Kaisernelke

vornehmſtes aller Parfüms ilingsgeruch des Kaſſen gr
Parfümerie Ella Saß Porr

Die Auskunftei
Beyrich Grove

e 42Halle a/S Große UlxichſiraTelefon 2145 erteilt Krer r

künfte einzeln und im Aborn haben
Die Abonnementszettol
artwährende Gültigkeit
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